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Samstag, 29.4.44. Aber auch am fünften Tag noch Brände, aber kein Alarm.

7.30 Uhr Firmung in Sankt Paul - Friedbald kann fahren, „viele Umleitungen“,
die Firmung sehr ernst, furchtbarer Zug, weil die Fenster zerschlagen, manche
Kinder ohne Mantel frieren.

10.30 Uhr die vier Leichen der Beamten und Angestellten ausgesegnet in
der Prannerstraße, die gegenüber in der Landeskulturrentenanstalt bei einer
Eimerkette umgekommen und verbrannt waren: ein leerer Totenkopf, ein
Armband, Knochen abgelöst, vier Knäuel in Tuch eingeschlagen.

Im Hause Pfarrer, Dachau, Frau Geheimrat Krecke.

12.30 Uhr Dreimärkl mit Spritze wie schon eine <mehr in der> Woche.

Vorher mit Obeser und [ ] die Brandstelle besichtigt.
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